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 AUS DEM GEMEINDERAT 
 
Positiver Steuerabschluss 2007 
 
Die Steuerabrechnung für das Jahr 2007 
schliesst mit einem Mehrertrag von 266'305 
Franken ab. Die einfache Steuer hat um 
2,50% zugenommen. 
 
Im Jahr 2007 hat die Politische Gemeinde Gesamt-
steuern von rund 10'860'000 Franken eingenom-
men. Damit wurde das Budget um rund 266'300 
Franken übertroffen. Die einzelnen Steuerarten 
haben zum Teil massiv über dem Budget abge-
schnitten oder sind unter den prognostizierten 
Erwartungen zurück geblieben. 
 
Im Vergleich zu den budgetierten Zahlen resultier-
te bei den Einkommens- und Vermögenssteuern 
des laufenden Jahres und der Nachbezüge aus den 
Vorjahren ein Plus von 284’461 Franken. Die rück-
läufigen Grundstückverkäufe führten zu einem 
Minus bei den Grundstückgewinnsteuern von rund 
247'973 Franken. Dies wirkte sich auch auf die 
Handänderungssteuern aus, die mit einem Minus 
von rund 42'000 Franken unter dem Budget zu-
rück geblieben sind. 
 
Die gute Wirtschaftslage hat bei den Gesellschafts-
steuern ein Plus von rund 207'000 Franken be-
schert. Auch die Quellensteuern haben das Resul-
tat positiv beeinflusst. 
 
 
Steuerrückstände 
 
Die Steuerausstände bei den Einkommens- und 
Vermögenssteuern über alle Jahre sind von 
13.16% (Stand Vorjahr) auf 9.61% per 
31.12.2007 erneut gesunken. 
 
 
Bezugsentschädigungen 
 
Für den Einzug und die Veranlagung der Steuern 
im Auftrag von Bund, Staat und Kirchgemeinden 
hat die Gemeinde 174’922 Franken erhalten 
(Rechnung 2006: 171’460 Franken). 
 

 
 
Ergebnis 
 
 Ertrag Budget Differenz 
 2007 2007   
      
Einkommens- 
und Vermögens-
steuern alle Jahre 

8'283’661 7'999’200 284’461 

Feuerwehrersatz-
abgabe 

235’779 235’000 779 

Skonto/Negativ- 
zinsen/Abschrei-
bungen/Erlasse 

-72’282 -103’000 30’718 

Verzugszinsen/ 
Ausgleichszinsen 

51’743 55’200 -3’457 

Grundsteuern 506’876 490’000 16’876 

Nach- und Straf-
steuern 

6’520 18’000 -11’480 

Gesellschafts-
steuern 707'401 500’000 207’401 

Grundstückge-
winnsteuern 

252’027 500’000 -247’973 

Quellensteuern 274’359 235’000 39’359 

Handänderungs-
steuern 165’546 370’000 -204’454 

Mofa- und 
Hundesteuern 

11’863 11’000 863 

Veranlagungsent-
schädigungen 

171’460 170’800 660 

Total 10'629’604 10'503’000 126’604 

 
 
Veranlagungsstand erfreulich 
 
Im vergangenen Jahr konnten 86.8% der Steuer-
erklärungen 2006 veranlagt werden. Der Veranla-
gungsstand ist erfreulich und bewegt sich im 
Rahmen der Vorjahre. 
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Dank 
 
Der Gemeinderat dankt den Steuerpflichtigen für 
die termingerechten Zahlungen. 
 
 
Ausblick 
 
Die Gemeinde Schmerikon weist im Jahr 2007 
einen sehr erfreulichen Zuwachs an Einkommens- 
und Vermögenssteuern aus (+2.50%, im Vergleich 
der Kantonsdurchschnitt -0,20%). Dies ist zurück-
zuführen auf den Bezug der Wohnungen an der 
Zürcherstrasse/Oberseestrasse (Überbauung See-
sitz) und der neuen Einfamilienhäusern an der 
Haldenstrasse und an der Aubrigstrasse. Dies zeigt, 
dass sich der Zuzug von neuen Einwohnerinnen 
und Einwohner positiv auf die Einnahmenseite 
auswirkt. Am 24. Februar 2008 entscheiden die 
Stimmbürger über die Teilzonenpläne Haldenstras-
se und Sonnenhalde. Mit einer Zustimmung zu 
den Teilzonenplänen ermöglicht die Bürgerschaft 
die Bebauung dieser Parzellen und damit den Zu-
zug von neuen Einwohnerinnen und Einwohnern 
und auch Steuerzahlern. Dies ist im Hinblick auf 
die in Aussicht gestellte Steuererhöhung 2008 
mehr als wünschenswert. 
 
 
Bürgerversammlungen 2008 
 
Die Bürgerversammlungen der Politischen Ge-
meinde und der Schulgemeinde finden statt am 
Montag, 17. März 2008, in der Pfarrkirche. Am 
Montag, 10. März 2008, findet die Vorversamm-
lung im Saal des Hotel Restaurant Seehof statt. 

Bürgerversammlungsort: Pfarrkirche 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prüfung der AHV-Zweigstelle 
 
Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons St. 
Gallen (SVA) hat bei der AHV-Zweigstelle Schmer-
ikon die periodische Prüfung der Amtsführung 
durchgeführt.  
 
Das Prüfungsergebnis führte zu keinen negativen 
Bemerkungen oder Beanstandungen. Weisungen 
der kantonalen Sozialversicherungsanstalt sind 
keine erlassen worden. 
 
Der Gemeinderat hat vom Bericht Kenntnis ge-
nommen und dankt der Leiterin der AHV-
Zweigstelle, Silvia Tremp und der Stellvertreterin, 
Fabienne Zogg, für die gute Führung der Zweig-
stelle. 
 
 
Neuer Kaminfeger 
 
Thomas Meile, Uznach, hat auf den 30. April 2008 
seinen Rücktritt vom Amt als eidg. dipl. Kaminfe-
germeister sowie der Fachstelle für Feuerungskon-
trolle für die Gemeinden Uznach und Schmerikon 
erklärt. Als Nachfolger hat der Gemeinderat nun 
Daniel Hardegger, wohnhaft in Uznach, gewählt. 
Daniel Hardegger ist 1975 geboren, besitzt das 
eidg. Diplom als Kaminfegermeister und ist auch 
Feuerungskontrolleur mit eidgenössischem Fach-
ausweis. Daniel Hardegger kennt die Gemeinden 
Uznach und Schmerikon aus seiner beruflichen 
Tätigkeit. Er ist seit April 2005 Mitarbeiter bei 
Thomas Meile. 
 
 
Beitrag an Spielplatz im Föhrenwäldli 
 
Der Verkehrsverein ist Pächter des Föhrenwäldli 
und betreibt darin einen Grill- und Spielplatz. Ziel-
publikum sind Schmerkner und Auswärtige, vor 
allem aber Kinder und Familien. Die rege Benüt-
zung zeigt das Bedürfnis nach einem solchen 
Rastplatz. In den Spielplatz muss investiert werden, 
damit der gewünschte Standard erreicht wird und 
auch die Sicherheitsbestimmungen für Spielplätze 
eingehalten sind. Auf Gesuch des Verkehrsvereins 
hat der Gemeinderat beschlossen, für die Instand-
setzung einen Betrag von 2'000 Franken beizu-
steuern und auch an die jährlichen Unterhaltskos-
ten bis zu einem Betrag von 1'000 Franken pro 
Jahr einen Beitrag zu leisten. Die Politische Ge-
meinde Schmerikon verfügt über eine Reserve für 
die Erstellung öffentlicher Kinderspielplätze. Die 
Ausgaben werden dieser Reserve belastet. 
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Leiterin der Zivilschutzstelle Obersee - Ricken 
 
Die Gemeinden Uznach, 
Schmerikon, Gommiswald, 
Ernetschwil und Rieden arbei-
ten im Bevölkerungsschutz zusammen und führen 
unter anderem gemeinsam eine regionale Zivil-
schutzstelle (ZSSt Obersee – Ricken). Nach der 
Kündigung von Zivilschutzstellenleiterin Saritha Jud 
hat Gemeindeschreiber Claudio De Cambio die 
Leitung der ZSSt Obersee – Ricken provisorisch 
übernommen. Es war geplant, die ZSSt Obersee – 
Ricken an Nadja Fäh, Nachfolgerin von Saritha Jud, 
nach einer gewissen Einarbeitungszeit zu übertra-
gen. Nadja Fäh hat per Ende Dezember 2007 ge-
kündigt und die Gemeindeverwaltung Schmerikon 
verlassen. Als Nachfolgerin wurde Karin Gubser 
gewählt. 
 
Bereits bei der Stellenausschreibung und in den 
Vorstellungsgesprächen wurde Karin Gubser in 
Aussicht gestellt, die ZSSt Obersee – Ricken zu 
führen. Aufgrund ihrer Vorkenntnisse und Ausbil-
dung bringt Karin Gubser die Voraussetzungen für 
die Führung der Amtsstelle mit. Der Gemeinderat 
hat deshalb per 01. Januar 2008 Karin Gubser die 
Leitung der ZSSt Obersee – Ricken übertragen. 
Stellvertreter ist neu Gemeindeschreiber Claudio 
De Cambio. 
 
 
Kassakontrolle 
 
Gemäss den Bestimmungen der Haushaltverord-
nung hat der Gemeinderat jährlich mindestens 
eine unangemeldete Zwischenrevisionen durchzu-
führen bei Verwaltungsstellen, die Gelder verwal-
ten. Vizepräsident Beat Jud und Gemeinderat Die-
ter Klauser haben aufgrund dieser Bestimmungen 
die Zwischenrevisionen auf der Finanzverwaltung, 
dem Betreibungsamt und dem Einwohneramt 
durchgeführt. Die Bestandeswerte von Kassa und 
Post wurden einlässlich geprüft. Die Buchwertab-
stimmungen in Verbindungen mit den kontofüh-
renden Banken wurden ebenfalls durchgeführt. 
Schliesslich sind im Sinn der gesetzlichen Vorschrif-
ten u.a. auch die Erfassung des Geldverkehrs, die 
Übereinstimmung von Buchhaltungseinträgen mit 
Belegen (Stichproben) und der fristgerechte Einzug 
von Forderungen überprüft worden. Der Kontroll-
bericht gab zu keinen Beanstandungen Anlass. Der 
Gemeinderat hat vom Ergebnis der Kontrolle 
Kenntnis genommen und dankt den Stelleinha-
bern für die vorbildliche Führung der Buchhaltun-
gen und Kassen. 
 
 
 

Prüfungserfolg 
 
Zwei Mitarbeiterinnen der Ge-
meindeverwaltung Schmerikon 
durften am 08. Januar 2008 
das Diplom der Gemeindefach-
schule St. Gallen (GFS) in Emp-
fang nehmen: Barbara Steiner 
als dipl. Steuersekretärin GFS 
und Patricia Loser als dipl. Fach-

frau für Schuldbetreibungs-
recht“. Der Gemeinderat 
gratuliert den beiden Mitar-
beiterinnen zum erfolgrei-
chen Prüfungsabschluss.  
 
 

Barbara Steiner 
Patricia Loser 
 
 
GAöL-Kontrolleurin 
 
Mit dem Gesetz über die Abgeltung ökologischer 
Leistungen (GAöL) wurde die Möglichkeit geschaf-
fen, Massnahmen zum Schutz und Unterhalt von 
Biotopen sowie zum ökologischen Ausgleich durch 
Beiträge zu unterstützten. In der Gemeinde 
Schmerikon bestehen etliche GAöL-Verträge zwi-
schen Grundeigentümer und Bewirtschaftern. 
Damit die Bewirtschafter in den Genuss der Bei-
träge kommen, müssen die Vertragspunkte ein-
gehalten werden. Die Politische Gemeinde bzw. 
eine von ihr eingesetzte Kontrollperson muss das 
Mähen der GAöL-Flächen, die Schnittzeitpunkte 
etc. kontrollieren. 
 
Diese Aufgabe hat bisher Denise Camele, Schmer-
ikon, wahrgenommen. Per 31. Dezember 2007 
hat Denise Camele ihren Rücktritt als Kontrolleurin 
eingereicht. Der Gemeinderat hat auf Vorschlag 
hin Ruth Wespe-Mettler, Schmerikon, als neue 
Kontrolleurin gewählt. 
 
 
Individuelle Prämienverbilligung 2008 
 
Aufgrund der Daten der Steuerbehörde hat die 
SVA St. Gallen allen voraussichtlich anspruchsbe-
rechtigten Personen ein Anmeldeformular zuge-
stellt, welches der AHV-Zweigstelle des Wohnorts 
innert 20 Tagen einzureichen ist. Die Höhe der 
Prämienverbilligung wird von der SVA berechnet 
und den Antragstellenden mitgeteilt. Die Auszah-
lung der Beiträge erfolgt in der Regel an die Kran-
kenversicherung, welche die Anrechnung an die 
Prämienrechnungen vornimmt. 
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Personen, die bis Ende Februar kein Formular er-
halten haben, aber davon ausgehen, einen An-
spruch zu haben, können auf der Webseite der 
Sozialversicherungsanstalt (www.svasg.ch-> Onli-
ne-Schalter-> IPV-Berechnung) eine provisorische 
Berechnung vornehmen und das Antragsformular 
direkt herunterladen oder bei der AHV-Zweigstelle 
beziehen. Das vollständig ausgefüllte und unter-
zeichnete Formular muss mit einer Kopie der aktu-
ellen Versicherungspolice (KVG) bis spätestens 31. 
Dezember 2008 bei der AHV-Zweigstelle einge-
reicht werden. Personen, die Ergänzungsleistun-
gen beziehen, müssen sich nicht anmelden. 
 
Weitere Informationen sind aus dem Merkblatt 
ersichtlich, welches bei der AHV-Zweigstelle bezo-
gen oder auf der SVA-Webseite heruntergeladen 
werden kann. Für weitere Auskünfte steht die 
AHV-Zweigstelle gerne zur Verfügung. 
 
 
slowUp 
 
Der Gemeinderat hat für den slowUp 2007 eine 
finanzielle Unterstützung in Aussicht gestellt. Der 
Anlass hat geringere Kosten als erwartet verur-
sacht. Der Verkehrsverein hat deshalb auf die Kos-
tenbeteiligung der Politischen Gemeinde verzich-
tet. 
 
 
Kreisel Rosengarten 
 
An der Urnenabstimmung vom 16. Mai 2004 hat 
die Bürgerschaft dem Kredit von 65'000 Franken 
für den Kreisel Rosengarten zugestimmt. Die Ab-
stimmung war nötig, nachdem die SVP Ortspartei 
das Referendum gegen diese Kostenbeteiligung 
ergriffen hat. 
 
Das Tiefbauamt als Bauherrin des Kreisels stellt der 
Politischen Gemeinde aufgrund der Schlussab-
rechnung ihren Anteil in Rechnung. Das Bauwerk 
konnte unter dem Kostenvoranschlag abgerechnet 
werden, sodass der Gemeindenanteil Fr. 
62'326.75 beträgt. 
 
 
Antennenanlage auf dem Bahnhofgebiet 
 
Als künftige Kommunikationsplattform bei den 
Schweizerischen Bundesbahnen soll das digitale 
System GSM-R eingesetzt werden. Es deckt sämtli-
che betrieblichen Bahnmobilkommunikationsbe-
dürfnisse ab. 
 

Die Basisstationen (BTS) mit Funkmasten und An-
tennen werden entlang des Eisenbahn-
Streckennetzes installiert. In Schmerikon ist vorge-
sehen, die Basisstation mit Funkkasten und einer 
22.20 m hohen Antennenanlage beim neuen 
Technikgebäude zu bauen. 
 
Der Gemeinderat hat im Mai 2005 gegen diese 
Basisstation Einsprache erhoben. Das Bundesamt 
für Verkehr hat die Einsprache im Dezember 2007 
abgewiesen mit der Begründung, die Antennenan-
lage sei notwendig, zonenkonform und halte die 
festgelegten Werte der Verordnung über die nicht-
ionisierende Strahlung ein. 
 
Der Gemeinderat akzeptiert die Begründung des 
Bundesamtes für Verkehr nicht und erhebt dage-
gen Beschwerde beim Bundesverwaltungsgericht. 
 
 
Kulturkommission 
 
Hans Peter Morger hat seinen Rücktritt aus der 
Kulturkommission eingereicht. Der Gemeinderat 
hat neu Stefan Imper, Sandstrasse 14, Schmer-
ikon, in die Kulturkommission gewählt. Hans Peter 
Morger wird der Einsatz in der Kommission und 
Stefan Imper die Bereitschaft zur Mitarbeit ver-
dankt. 
 
 
 KURZ NOTIERT 
 
Der Gemeinderat hat.... 

 ... Chamnan Hofer-Sudin, Schmerikon, das 
Gastgewerbepatent für einen Betrieb erteilt. 
Das Patent berechtigt zur Führung des Re-
staurant/Take Away „Philok“ in der Allmeind. 

 ... dem Turnverein einen Beitrag von 500 
Franken ausgerichtet für die Teilnahme am 
Eidgenössischen Turnfest 2007 in Frauenfeld. 

 ... dem Hundesport Linth einen Beitrag von 
200 Franken an Durchführung des nächsten 
Hundeerziehungskurses zugesichert. 

 ... dem Hundesport Linth einen Fahrbewilli-
gung ab der gedeckten Aabachbrücke bis 
zum schwarzen Steg erteilt. Die Bewilligung 
dient dem Verein für gelegentliche Waren-
transporte zur Klubhütte am Linthdamm. 

 ... Zeidler Fritz, St. Gallenkappel, das Gastge-
werbepatent für einen Betrieb erteilt. Das Pa-
tent berechtigt zur Führung des Restaurant 
Kam Sing (Restaurant Sternen) an der 
Hauptstrasse 25. 
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 BAUBEWILLIGUNGEN 
 
Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligungen erteilt: 
 
 
 

Müller-Wespe Hildegard, Säntisstrasse 12, 
8716 Schmerikon 
Neuer Parkplatz, Parz. Nr. 918, Säntisstrasse 12 
 
Romer-Müller Markus und Irene, Allmeind-
strasse 5b, 8716 Schmerikon 
Neue Pergola, Parzelle Nr. 1208, Allmeindstrasse 
5b 
 
 
SBB AG, Immobilien, Hohlstrasse 532, 8021 
Zürich 
P+Rail Anlage für Bahnkunden SBB, Parz. Nr. 486, 
Bahnhofstrasse 
 
Schädeli René und Daisy, Allmeindstrasse 5b, 
8716 Schmerikon 
Balkonverglasung, Parz. Nr. 1208, Allmeindstrasse 
5b 
 
Sutter Wohnbedarf, Bahnhofstrasse 4, 8716 
Schmerikon 
Ersatz des Holzzauns durch eine Betonmauer, 
neue Stele vor dem Werkstatteingang und Ersatz 
der Tafel auf dem Vordach, Parz. Nr. 451, Bahn-
hofstrasse 4 
 
Wild & Küpfer AG, Allmeindstrasse 19, 8716 
Schmerikon 
Neue Lagerhalle Süd, Parz. Nr. 768, Allmeindstras-
se 
 
Wild & Küpfer AG, Allmeindstrasse 19, 8716 
Schmerikon 
Erweiterung Produktion, Grundstück Nr. 1067, 
Allmeindstrasse 19 
 
Kuster-Koch René und Margarita, Obergasse 
30, 8716 Schmerikon 
Balkonverglasung Haus F Überbauung Seesitz, 
Parz. Nr. 40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ABFALLENTSORGUNG 
 
Neue Kehrichtsäcke 
 
Ende Dezember 2007 wurden die Gebührenmar-
ken durch den gelben Sack ersetzt. Die neuen Sä-
cke sind in den Grössen 17, 35, 60 und 110 Liter 
erhältlich und können bei folgenden Verkaufsstel-
len bezogen werden: 
 
• AVEC-Shop, Bahnhofstrasse 1 
• Brunners Frischmarkt, Obergasse 35 
• Migrol-Shop, St. Gallerstrasse 75a 
• Seedorf-Drogerie, Bahnhofstrasse 6 
• Spar Markt, Bahnhofstrasse 3 
 
Gebührenmarken können bei den oben erwähn-
ten Verkaufsstellen nicht mehr gekauft werden. 
 
Für Sperrgut und allfällig im Haushalt noch vor-
handene Restbestände an Kehrichtsäcken können 
Gebührenmarken auf im Gemeindehaus, Abt. Fi-
nanzverwaltung, noch gekauft werden. 
 
Ab 01. April 2008 werden keine Kehrichtsäcke mit 
Gebührenmarken mehr mitgenommen. Ab diesem 
Zeitpunkt sind ausschliesslich die gelben, offiziellen 
Kehrichtsäcke der Gemeinde zu verwenden. 
 
 
 GRUNDBUCHAMT 
 
Handänderungen in der Gemeinde Schmer-
ikon vom 01.07.2007 – 31.12.2007 
 
Nr. = Grundstücknummer 
ME = Miteigentum 
GE = Gesamteigentum 
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote 
EV = Erwerbsdatum des Veräusserers 
 
 
Frehner-Egloff Ferdinand und Regina, beide Un-
terwasser SG, (ME zu je ½), an Gübeli Josef, Uz-
nach SG, Nr. 2169, Schlattgasse 1, 3 ½-Zi-Whg C2 
im Erdgeschoss, 20/1000 StWE-WQ, EV 
19.12.1995 
 
1. W. Oertig AG, Eschenbach SG, 2. Artho Haus 
AG, St. Gallenkappel SG, (einfache Gesellschaft, 
GE), an Gmür Hubert, Galgenen SZ, Nr. 2489, 
Aubrigstrasse 13, 5 ½-Zi-Whg C2 im Oberge-
schoss C und Garage C2 im Untergeschoss C, 
StWE-WQ 112/1000, EV 22.12.2005/ 04.04.2006 
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Claudio De Cambio 
Gemeindekanzlei, Bauverwaltung, Sektionschef, 
Ortsquartiermeister 
055 286 11 17 
claudio.decambio@schmerikon.ch 
Richard Koller 
Gemeindepräsidium, Wasserversorgung, Abwas-
seranlagen, Bauamt, Friedhofamt 
055 286 11 18 
richard.koller@schmerikon.ch 
Zivilstandsamt Uznach-Schmerikon 
Nicole Küttel, Rathaus, 8730 Uznach 
055 285 23 09 
nicole.kuettel@uznach.ch 

 
 
 SEKTIONSCHEF 
 
Schul- und WK-Daten 2008 
 
Die Armee hat die Dienstleistungsdaten für die 
Schulen und Kurse im Jahr 2008 festgelegt. Die 
Daten sind im Internet unter der Adresse 
www.armee.ch/wk abrufbar oder im Anschlagkas-
ten der Gemeindeverwaltung ersichtlich. 
 
Information 
www.armee.ch/wk 
Claudio De Cambio, Sektionschef 
Karin Gubser, Sektionschef-Stv. 
Tel. 055 286 11 17 
Fax. 055 286 11 12 
E-Mail: claudio.decambio@schmerikon.ch 
E-Mail: karin.gubser@schmerikon.ch 
 
 
 ZU VERMIETEN 
 
1 Tiefgaragenplatz im Seefeld 
6 Parkplätze im Weingarten 
 
Information 
Sekretariat Gemeindekanzlei Schmerikon 
Karin Gubser 
Tel. 055 286 11 11 
Fax. 055 286 11 12 
E-Mail: karin.gubser@schmerikon.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 GA-FLEXI 
 

 
Bei der Gemeindeverwaltung sind je Kalendertag 2 
GA-Flexi (Tageskarten-Generalabonnement) erhält-
lich. Kommen Sie vorbei und kaufen Sie eine oder 
beide Karten für das gewünschte Datum. 
 
Beim GA-Flexi handelt es sich um Tageskarten (1 
Karte Fr. 30.00 pro Tag), welche nach Gebrauch 
nicht mehr zurückzubringen sind. So können Sie 
die Tageskarten auch für das ganze Wochenende 
oder eine mehrtägige Reise verwenden. Die GA-
Flexi haben das entsprechende Datum aufge-
druckt. Sie werden am Reisetag beim Stempelau-
tomaten entwertet. 
 
Es hät solang’s hät. Die GA-Flexi sind begehrt. 
Reservieren Sie die Tageskarten frühzeitig. 
 
Information 
Rolf Lichtensteiger, Finanzverwaltung 
Tel. 055 286 11 15 
Fax. 055 286 11 12 
E-Mail: rolf.lichtensteiger@schmerikon.ch 
 
 
 AUS DEN VEREINEN 
 
Mittagstisch Schmerikon 
 
Der betreute Mittagstisch für Schul- 
und Kindergartenkinder findet jeweils 
am Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 11.30 – 13.30 Uhr 
statt. Informationen und Anmeldungen bei: 
 
Verein Mittagstisch Schmerikon 
Tel. 076 431 57 54 
E-Mail: mittagstisch-schmerikon@freesurf.ch 
 
 
 TERMINE 2008 
 
Frauengemeinschaft / Familientreff 
 
Jahresprogramm 2008 
 
07.02. Zwerglihöck (14.30 – 17.00 Uhr) 

 
Die Details entnehmen Sie bitte dem Jahres-
programm. 
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Fasnachtstermine 2008 
 
31.01. Schübeldunschtig 
02.02. Dämmerigsumzug 
04.02. Kinderfasnacht 

 
 
Samariterverein - Vereinsübungen 2008 
 
Jeweils von 20.00 bis 22.00 Uhr 
 

 19. August 
05. Februar 16. September 
04. März 21. Oktober 
08. April 11. November 
06. Mai 05. Dezember 

06. Juni in Schänis  
 

www.samariterverein-schmerikon.ch 
 
 
Offene Übungen  
 
Der Samariterverein Schmerikon lädt interessierte 
Bürger und Bürgerinnen aus Schmerikon zu einer 
offenen Übung 
 
5. Februar 08 (Vortrag: Asthma) 
Beginn: 20.00 Uhr 
 
im Saal des Zentralschulhauses ein. 
 
 
Samariterverein – Termine 2008 
 
12.03. Beginn Nothilfekurs 

16.04. Beginn Nothilfekurs 

07.05. Beginn BLS-Repetition 

14.05. Beginn BLS-Kurs 

18.06. Beginn Nothilfekurs 

27.08. Beginn Nothilfekurs 

24.09. Beginn BLS-Repetition 

22.10. Beginn Nothilfekurs 

19.11. Beginn Kurs Notfälle bei Kleinkinden 

 
Nähere Informationen und Anmeldungen bei Frau 
Brigitta Späni, Tel. 055 282 34 56. 
www.samariterverein-schmerikon.ch 
 
 
 
 
 
 

Spitex Eschenbach – Goldingen – 
St. Gallenkappel – Schmerikon 
 
Adresse: Rapperswilerstrasse 12, 
8733 Eschenbach 
Telefon 055 286 26 86, Fax 055 286 26 85, E-Mail 
spitex.eschenbach@hispeed.ch 
 

Kostenloses Blutdruckmessen 
für Spitex-Mitglieder 

 
Das Blutdruckmessen ist für Mitglieder des Spitex-
Vereins Eschenbach / Goldingen / St.Gallenkappel / 
Schmerikon jeweils 1x im Monat kostenlos. 
Jeden letzten Mittwoch im Monat von 13:30 
Uhr bis 14:00 Uhr im Pfarreilokal, Obergasse 44 
in Schmerikon. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

SPITEX - VEREIN 
 
 
Chlichinderfiir 
 
Termine und Themen zur Chlichinderfiir. Die Feier 
findet jeweils um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Schmerikon. Abweichender Ort und Zeit siehe 
unten. 
 
15.03. Palmsonntag 
26.04. Thema noch offen 
14.06. Thema noch offen 
13.09. Erntedank 
08.11. Sterben/Tod 
13.12. Adventsfiir in der Pfarrkirche 

 
Termine können der Gemeindekanzlei gemeldet 
werden. Sie werden kostenlos veröffentlicht. In der 
Agenda 2008 des Verkehrsvereins und der Politi-
schen Gemeinde finden Sie alle Termine, wichti-
gen Anlässe und Adressen. 
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 AUS DER REDAKTION 
 
Gewerbliche und private Inserate im Gemein-
deblatt 
 
Im Gemeindeblatt können auch das Gewerbe und 
Private – zum Beispiel Vermietung oder Verkauf 
von Immobilien – zu günstigen Preisen inserieren. 
Die Gemeindekanzlei hat ein Informationsblatt 
erarbeitet, auf welchem die Bedingungen und 
Kosten für die Anzeigen ersichtlich sind. 
 
Information 
Sekretariat Gemeindekanzlei Schmerikon 
Karin Gubser 
Tel. 055 286 11 11 
Fax. 055 286 11 12 
E-Mail: karin.gubser@schmerikon.ch 
 
Das nächste Gemeindeblatt... 
 
erscheint Ende März 2008. Redaktionsschluss ist 
am 17. März 2008. 
 

Das letzte Wort: 
 
Bei jeder Streitfrage gibt es zwei Standpunkte: 
meinen und den falschen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 INSERATE 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
„Zukunft Schmerikon“: Einladung zum Ge-
sprächsabend auf den 7. Februar. 
 
Die parteiunabhängige Gruppe "Zukunft Schmer-
ikon" möchte die Bewohner von Schmerikon zu 
einem freien Informations- und Gesprächsabend 
einladen. Der Anlass findet am 7. Februar um 20 
Uhr im Hotel Seehof in Schmerikon statt. 
 
Die Mitglieder der Gruppe „Zukunft Schmerikon“ 
werden anwesend sein und Auskunft über die 
Ideen zum Schutz des Seedorfes geben.  
 
Es wird informiert über das Referendum zum 
Schutz des Waldsporns beim „Teilzonenplan Hal-
denstrasse“ und über das Referendum „Teilzo-
nenplan Sonnenhalde“. Allfällige weitere Themen 
von interessierten Bürgern werden gerne aufge-
nommen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und uns mit Ih-
nen über aktuelle Fragen zur Zukunft unseres See-
dorfes zu unterhalten. 
 
Überparteiliche Gruppe „Zukunft Schmerikon“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tschirky AG 
Hauptstrasse 15 
8716 Schmerikon 
 
Schmerikon: schöne 2 1/2 - Zimmer Dachwohnung 

Adresse: Hauptstrasse 17, Schmerikon 

Termin: 01. April 2008 

Miete: Fr. 1440.-- 

Infos unter: Tel 055 282 12 38 

Frau Mock verlangen 
 



 
 

Mitteilungen des Schulrates 
 
 
Einschulung in den Kindergarten für das Schuljahr 2008/2009 
 
Im kommenden Schuljahr 2008/2009, d.h. am 11. August 2008, werden alle Kinder in den 
Kindergarten eingeschult, die am 1. August 2008 vier Jahre alt sind. Weil der Kindergarten 
neu obligatorisch ist, besteht für diese Kinder grundsätzlich die Pflicht, an erwähntem Termin 
in den Kindergarten einzutreten. Die Eltern können demnach nicht mehr frei bestimmen, ob 
ihr Kind den Kindergarten besuchen soll oder nicht. 
 
Das Kindergartenobligatorium bedeutet auch, dass sich Eltern und Kinder an die generellen 
Regeln der Volksschule zu halten haben. Dies gilt insbesondere für die Ferienregelung. 
Künftig gilt auch für die Kinder des Kindergartens zwingend der Ferienplan der Schule 
Schmerikon. Während der Unterrichtswochen können keine Ferien oder freien Tage mehr 
bewilligt werden. Vorbehalten bleiben die zwei frei wählbaren Halbtage. 
 
Die Kinder werden jeden Morgen von 8 Uhr bis 12 Uhr während vier Lektionen im Kindergar-
ten sein (Blockzeiten). Die Eltern der Kinder des ersten Kindergartenjahres können ihr Kind 
aber von der ersten Lektion (8 Uhr bis 9 Uhr) abmelden, wenn sie dies wollen. Diese Abmel-
dung gilt dann jeweils für ein ganzes Semester, d.h. das Kind kann dann frühestens wieder 
ab anfangs Februar die erste Lektion besuchen. Selbstverständlich kann ein Kind auch für 
das zweite Semester von der ersten Lektion abgemeldet werden. Der Schulrat wird den be-
troffenen Eltern mit den Einschulungs-Informationen entsprechende Formulare zustellen. Er 
empfiehlt den Eltern grundsätzlich, die Kinder alle vier Lektionen besuchen zu lassen. 
 
Was müssen Eltern tun, wenn sie ihr Kind ab 11. August 2008 allenfalls noch nicht in die 
1. Kindergartenklasse schicken wollen? – Dafür müssen stichhaltige Gründe vorliegen (z.B. 
entwicklungspsychologische oder medizinische).  Sie müssen in diesem Fall dem Schulrat 
einen begründeten Antrag stellen. Der Antrag muss mit einem Gutachten des Schulpsycho-
logischen Dienstes oder einer Kinderärztin/eines Kinderarztes versehen sein. Nach Erachten 
des Schulrates sollte aber der Besuch des Kindergartens nur in Ausnahmefällen hinausge-
schoben werden. Allfällige Entwicklungsrückstände können durch gezielte Förderung eher 
ausgeglichen werden, als wenn auf den Kindergartenbesuch verzichtet wird. Auf alle Fälle 
empfiehlt sich eine sorgfältige Beurteilung des Entwicklungsstandes des Kindes, wenn ein 
Aufschub der Schulpflicht zur Diskussion steht. 
  
Am 22. April 2008 findet ein Informationsabend zur Einschulung in den Kindergarten statt. 
Die Eltern werden rechtzeitig eine Einladung erhalten; sie können sich den Termin heute 
schon reservieren. 
 
 
Wintersporttage werden wieder durchgeführt 
 
Nachdem die Bürgerschaft an der letzten Bürgerversammlung bei der Behandlung des Vor-
anschlags beschlossen hatte, für Wintersporttage weiterhin Beiträge zur Verfügung zu stel-
len, werden sie in diesem Winter nun wieder durchgeführt. Die Lehrkräfte der Schuleinheiten 
organisieren das Programm; die Eltern werden über die Durchführung rechtzeitig informiert. 
 
 
Birkenstrasse und Birkenweg als Gemeindestrassen 
 
Die westlichen Zugangswege zum Schulhaus Sand (Birkenstrasse und der neu erstellte Bir-
kenweg) sind der Politischen Gemeinde übertragen worden. Diese ist nun auch für den Un-
terhalt der Strasse und des Wegs zuständig. Zudem sind die Grundstückgrenzen rund um 
die Zufahrtswege bereinigt worden. 



 
Die Gemeinde Schmerikon – ein Dorf am Zürichsee – mit rund 3'300 Einwohnern 
sucht zufolge altersbedingtem Rücktritts des derzeitigen Amtsinhabers auf den 1. 
Januar 2009 eine oder einen 
 
 
Gemeindepräsidentin / Gemeindepräsidenten  
 
 
Wir suchen eine engagierte und kommunikative Persönlichkeit mit politischem Interesse 
und Flair für Führungsaufgaben. Sie präsidieren den Gemeinderat und sind zusammen 
mit den verschiedenen Abteilungen verantwortlich für die Gemeindeverwaltung sowie für 
die Führung der Gemeinde. Sie sind offen für die Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden und für regionale Projekte und Aufgaben. Beim Gemeindepräsidium 
handelt es sich um ein 100% Pensum.  
 
Sie zeichnen sich aus durch unternehmerisches Denken und Handeln und durch eine 
hohe Sozialkompetenz. Belastbarkeit und Menschlichkeit sind für dieses Amt 
Voraussetzung. Sie verfügen über mehrjährige Berufserfahrung, kennen die öffentliche 
Verwaltung aus Behörden- oder Verwaltungstätigkeit und haben Ihre 
Führungsqualitäten bereits unter Beweis gestellt. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sind Sie bereit, sich den vielfältigen Aufgaben zu 
stellen? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und sichern Ihnen absolute Diskretion zu. 
Die Funktion des Gemeindepräsidenten oder der Gemeindepräsidentin erfordert eine 
Volkswahl, welche am 28. September 2008 stattfinden wird. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.schmerikon.ch. Bei Fragen wenden Sie 
sich an die Kontaktperson des Wahlgremiums (Denise Camele, Tel. 079 253 86 13). 
Ihre schriftliche Bewerbung mit Foto richten Sie bitte bis 29. Februar 2008 an Denise 
Camele, Goldbergweg 9, 8716 Schmerikon (Stichwort: „Vertraulich, Wahlen“).  
 
8716 Schmerikon, 12. Januar 2008  
Das Wahlgremium der Ortsparteien 
CVP – FDP – SP – SVP 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 2. Februar Dämmerigsumzug 
Start: 17.37 h beim Kreisel 
anschliessend Guggerkonzerte im Guggerzelt 
(Rölliclub/Schmerkner Jugend)  sowie musikalische Unterhaltung  

 

Barbetrieb ab 17.00 h beim Damenturnverein im: 

* Hüehner-Gade * mit DJ Foschi 
 
 
 

Schübeldunschtig Donnerstag, 31. Januar 
14.00 Uhr im Rest. Seehof, musikalische Unterhaltung mit d
 
 
Chinderfasnacht Montag, 4. Februar 
14.00 Uhr im Rest. Seehof  
 
 
 
 
OK Schmerkner Fasnacht  
en „Seebuebe“  
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